
Spannende Arbeit mit der Printausgabe des Westfälischen Anzeigers an der Arnold-
Freymuth-Gesamtschule 

Schülerinnen und Schüler des 8. Jahrgangs arbeiten mit dem WA im Unterricht


Hamm. Der gesamte 8. Jahrgang der Gesamtschule in Herringen konnte dank der Unterstützung 
des Westfälischen Anzeigers in den vergangenen Wochen einmal bis zweimal wöchentlich die 
Tageszeitung im Deutschunterricht lesen. 


Die Lernenden beschäftigte sich mehrere Wochen mit dem Thema „Was in der Zeitung steht“ und 
arbeiteten im Unterricht regelmäßig mit den tagesaktuellen Ausgaben des WA. 

Der Unterricht startete mit einer Reflexion über den eigenen Umgang mit Nachrichten. Für viele 
Lernende war es besonders, Nachrichten nicht über ein digitales Endgerät, sondern über die 
gelieferte Printausgabe zu konsumieren. Der Unterricht half vielen, den Journalismus 
kennenzulernen. 

Im weiteren Verlauf des Unterrichts lernten die Schülerinnen und Schüler den Aufbau der 
Tageszeitung kennen, beschäftigten sich mit unterschiedlichen Ressorts und unterschiedlichen 
Textarten und lernten Fachwörter rund um die Tageszeitung. Der lokale Bezug förderte das 
Interesse an dem Thema.

Es wurden gemeinsam Artikel gelesen, besprochen und untersucht. Ein besonderer Fokus lag 
dabei auf Berichten. Die Jugendlichen lernten, wie man einen Bericht schreibt und welche 
besonderen Merkmale ein guter Bericht haben sollte. Unter anderem lernten sie das richtige 
Zitieren sowie die indirekte Rede anzuwenden. 

Viele Schülerinnen und Schüler fanden das Unterrichtsthema spannend. Cemile aus der Klasse 8c 
sagte: „Ich habe gelernt, dass in einem Bericht viel Arbeit steckt, als ich selbst einen verfassen 
musste.“ 


Dieser Bericht ist das gemeinsame Ergebnis des Deutsch E-Kurses. 



